
Flutkatastrophe: Caritas zahlt 1,5 Millionen Euro Soforthilfe aus

Beitrag

Überwältigende Hilfsbereitschaft von Spenderinnen und Spendern – Schneller und ortsnaher 
Einsatz der Gelder – Viele Angebote von Bargeldauszahlungen bis hin zu Beratungsangeboten 
möglich 

Dank der großen Solidarität und Hilfsbereitschaft ihrer Spenderinnen und Spender wird Caritas
international, das Hilfswerk des Deutschen Caritasverbandes, 1,5 Millionen Euro Soforthilfe für die
Betroffenen der Flutkatastrophe bereitstellen. Das Geld wird gemäß dem dringendsten Bedarf über die
Caritas vor Ort verteilt werden. Das können sowohl Soforthilfen in Form von Bargeldauszahlungen sein
als auch psychologische Beratungsangebote oder Hilfe bei Unterstützungsanträgen. Über die
Verwendung wird vor Ort entschieden. Caritas-Präsident Peter Neher: „Wir sind überwältigt davon, wie
groß bundesweit die Hilfsbereitschaft der Menschen ist. Das macht allen, die wir daran mitarbeiten,
das Leid zu lindern, große Hoffnung. Das Geld wird jetzt schnell ortsnah zu den Betroffenen kommen.
Dort wo es am dringendsten gebraucht wird. Bei aller Not und allem Leid ist diese Solidarität für die
betroffenen Menschen überwältigend. Das reicht von vielen wichtigen Einzelspenden bis hin zu
Sammelaktionen des ZDF, der Westdeutschen Allgemeinen Zeitung und Aufrufen von Michael Patrick
Kelly und dem SC Freiburg.“

In den Gemeinden und Regionen mit Caritasverbänden werden derzeit Fluthilfekoordinatoren benannt,
die für die weitere Abwicklung der Hilfe Ansprechpartner für die Menschen vor Ort sind. Um die Hilfe
möglichst effektiv und effizient umzusetzen wird auch auf die Erfahrung aus den in Ostdeutschland und
Bayern in den Jahren 2002 und 2013 an Elbe und Donau betroffenen Gebieten zurückgegriffen. So hat
es bereits ganz konkret Hilfsangebote aus Sachsen und Sachsen-Anhalt für die betroffenen
Gemeinden in Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz gegeben. Unter anderem wurden
Trocknungsgeräte bereitgestellt, die dort 2002 und 2013 zum Einsatz gekommen waren. Dieser
Erfahrungsaustausch soll in den kommenden Wochen und Monaten über die Fluthilfekoordinatoren der
Caritas weiter intensiviert werden.

Aus den bereitgestellten Soforthilfen können unter anderem Evakuierungen, Unterbringung und
Versorgung von Flutbetroffenen, aber auch einmalige pauschale Geldzuwendungen in geringer Höhe
unmittelbar ausgezahlt werden. Auch der Kauf oder die leihweise Bereitstellung von Trocknern,
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Pumpen, Hochdruckreinigern und anderen technischen Hilfen zur Beseitigung von Flutschäden an
Gebäuden und Einrichtungen, auch Stromkostenzuschüsse, Reinigungs- und Desinfektionsmittel
sowie der Verleih von Werkzeugen ist möglich.

Caritas international ruft zu Spenden auf:

Stichwort „Fluthilfe Deutschland CY00897“

Caritas international, Freiburg
Bank für Sozialwirtschaft Karlsruhe
IBAN: DE88 6602 0500 0202 0202 02
BIC: BFSWDE33KRL
oder online unter: http://www.caritas-international.de/spenden

Bericht: Caritas Interenational
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